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Vater - Otac  

 

 

Gesellschaftlich hochrelevantes und eindrucksvolles Art-
house-Kino  

Die serbisch-französische Koproduktion erzählt die Ge-
schichte eines Vaters, dem die gesamte Grundlage sei-
ner Existenz geraubt wird. Als seine Kinder zu Pflegefa-
milien kommen sollen, unternimmt er einen Protest-
marsch in die Hauptstadt, um für seine Familie zu kämp-
fen. Ein starker Film, der durch die Langsamkeit der Er-
zählung und die Konzentration auf die Figuren einen 
kraftvollen Sog entwickelt.  

Während seines Kampfs gegen Windmühlen und um ein 
bisschen Normalität nordet die dokumentarisch anmu-
tende Geschichte (Regie und Buch: Srdan Golubovi?) die 
Figur des Vaters immer wieder neu ein. Der Zuschauer 
begleitet den verzweifelten Mann auf seiner Reise und 
bei seinen teils beiläufigen, teils schicksalhaften Begeg-
nungen. Die exzellente Kamera und der ruhige Schnitt er-
wecken einen kraftvollen Sog, der den Zuschauer trotz 
der Eintönigkeit des trostlosen Settings immer mehr in 
seinen Bann zieht. Im Spannungsverhältnis zwischen 
Ausweglosigkeit und Hoffnungsschimmer entwickelt VA-
TER eine große Authentizität. In den Figuren und ihrem 
Verhalten spiegelt sich das ganze Spektrum der Gesell-
schaft. Und genau das macht den Film, der auf der Berli-
nale 2020 sowohl den Preis der Ökumenischen Jury als 
auch den Panorama-Publikumspreis erhalten hat, zu ei-
nem wichtigen und hochaktuellen gesellschaftspoliti-
schen Kommentar. 
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Serbien/Frankreich 2020 
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